Heinz Müller

28. Februar 1945

Heinz Müller wird in Reichshof-Eckenhagen geboren
Spielzeit 1960 / 61

Müller spielt als Stürmer in der A-Jugendmannschaft des TuS Eckenhagen in der Gruppe 2 Oberberg (2. Liga)
	10. Dezember 1960

	Mittelrheinmeisterschaft der Kreisauswahlmannschaften (3. Spieltag)

	Kreis Oberberg A-Jgd. - Kreis Sieg Jgd. 1:4 (0:3)

	Hartmut Weißbrodt (BV 09 Drabenderhöhe) - Hans Rainer Hausmann (Sportfreunde Vollmerhausen), Dietmar Jung (SSV Wildbergerhütte) - Klaus Müller (Sportfreunde Vollmerhausen), Werner Knipp (VfL Engelskirchen), Armin Wossler (TuS Elsenroth) - Heinz Müller (TuS Eckenhagen), Merten (Sportfreunde Vollmerhausen), Peter Broichhagen (TuRa Dieringhausen), Paul Rainer Lutz (SSV Wildbergerhütte), Horst Rogge (VfL Gummersbach)

[Trainer: Günter Faubel]

	Wippermann (Siegburger TV) [Hesse (Siegburger SV 04)] - Koll (TV Königswinter), Schmitt (Siegburger SV 04) - Strauß (SSV Troisdorf 05), Budenhölzer (FC Spich). Jost (FC Spich) - Lemmertz (TV Königswinter), Wolfgang Overath (Siegburger SV 04), Steinlein (SSV Troisdorf 05), Mosler (Siegburger SV 04), Weber (Siegburger SV 04)

[Trainer; Karl Heimers]

	0:1 Steinlein

0:2 Steinlein

0:3 Overath

0:4 Steinlein

1:4 Broichhagen (Handelfmeter)

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in Gummersbach statt


1961 / 62

Müller spielt als Stürmer in der Jugendmannschaft des TuS Eckenhagen in der Staffel 2 Oberberg

Spielzeit 1962 / 63

Müller spielt in der A-Jugendmannschaft des TuS Eckenhagen in der Staffel 3 Oberberg

	4. August 1962

	Kreispokal Oberberg (1. Runde)

	TuS Eckenhagen – SSV 08 Bergneustadt 5:3

	Burkhard Bansen - Heinz Müller, Rolf Müller, Hermann Kappes, Martin Hüppe, Friedhelm Wurm, Richard Müller, Günter Eder, Manfred Müller, Ralf Klaas, Alfons Dörner

	

	Heinz Müller (3)


15. Mai 1963

Müller erhält eine Einladung zur A-Jugend Mittelrheinauswahl für ein Freundschaftsspiel gegen die Auswahlmannschaft Hamburgs. 
In dieser Auswahl spielt er neben später erfolgreichen Bundesligaspielern wie Franz Krauthausen (SC Jülich 10), Erwin Hermandung (SV Baal), Herbert Wimmer (Borussia Brand), Jürgen Rumor (1. FC Köln) oder Ferdinand Heitkamp (SV Schlebusch)

1963 / 64

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

In einem Spiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor einer großen Zuschauerkulisse auf heimischen Platz gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt mit 5:3. Großen Anteil an diesem überraschenden Erfolg hat der in diesem Spiel erstmals in der Seniorenmannschaft eingesetzte Mittelstürmer Heinz Müller. Dem gerade 18-jährigen gelingen in diesem Spiel alleine vier Tore.

16. Oktober 1963

In einem Freundschaftsspiel verliert der verstärkte RS 19 Waldbröl vor 1.500 Zuschauer an der heimischen Maibuche gegen die West-Regionalligisten Sportfreunde Siegen mit 5:6, In einem jederzeit spannenden Spiel können sich die Gäste wider erwarten nicht entscheidend absetzen. Horst Wittpohl und Bernd Dörpinghaus vom TSV Ründeroth, Heinz Müller vom TuS Eckenhagen, sowie zweimal Pickardt vom VfL Gummersbach lauten die Torschützen

Müller spielt als Stürmer in der Amateurmannschaft des 1. FC Köln in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

Der Fußballverband Mittelrhein verhängt gegen Heinz Müller eine fast einjährige Sperre, da er bei seinem Wechsel von Eckenhagen nach Köln die damals für Auswahlspieler vorgeschriebene Wechselfrist nicht einhalten hatte.

Spielzeit 1964 / 65

Müller spielt beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

13. Dezember 1964

Am 12. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl bei Sportfreunde Sieglar mit 1:0. Während die Hausherren ungewohnt stark aufspielen, finden die Gäste nicht zur gewohnten Form. So haben die Hausherren bei zwei Holztreffern Pech, aber auch Mittelstürmer Heinz Müller trifft nur den Pfosten. Drei Minuten vor Schluss sorgt dann der Halblinke Dieter Koch mit einem Weitschuss doch noch für die überraschende Entscheidung
	30. April 1965

	Freundschaftsspiel

	Oberberg Nord – Oberberg Süd 5:3 (1:1)

	Hartmut Dedial (VfL Engelskirchen) [ab 46. Ulrich Krüger (VfL Gummersbach) – Karlheinz Dabringhausen (RS 19 Waldbröl), Ochel (SSV 08 Bergneustadt), Horst Kunze (VfL Gummersbach), Uli Köhler (SSV 08 Bergneustadt), Hartmut Neuhoff (VfL Engelskirchen), Volkmar Küper (VfR Marienhagen), Dietmar Koch (VfR Marienhagen), Dieter Pickardt (VfL Gummersbach), Helmut Grimm (VfL Gummersbach), Horst Lemke (SpVg Dümmlinghausen)

	Rainer Hess (RS 19 Waldbröl) [ab 46. Klaus Wirths (RS 19 Waldbröl) – Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht), Wilhelm Gosse (TuS Elsenroth), Armin Wossler (TuS Elsenroth), Jürgen Wirths (TuS Wiehl) [ab 3. Torberg (TuS Wiehl)], Gerhard Selbach (RS 19 Waldbröl), Willi Klaas (SSV Nümbrecht), Klaus Bufe (BSV Bielstein), Horst Friederichs (RS 19 Waldbröl), Heinz Rappauer (RS 19 Waldbröl), Heinz Müller (RS 19 Waldbröl)

	0:1 Bufe (10.)

1:1 Pickardt (28.)

1:2 Friedrichs

2:2 Pickardt

3:2 Pickardt

3:3 Torberg

4:3 Pickardt

5:3 Grimm

	Der Wiehler Spieler Wirths mußte nach drei Minuten aufgrund einer Augenbrauenverletzung ausscheiden

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in der Gummersbacher Lochwiese statt


1965 / 66

Müller spielt als Stürmer bei Sportfreunde Siegen in der Verbandsliga Westfalen (3. Liga)

1966 / 67

Müller spielt als Stürmer beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1967 / 68

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1968 / 69

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

21. Februar 1969

Am 17. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Elsenroth an der heimischen Kreuzheide gegen Sportfreunde Vollmerhausen mit 3:0. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und lassen dem Tabellenletzten keine Chance. Überragender Spieler ist wieder einmal Mittelstürmer Heinz Müller, der gegen die völlig demoralisierten Gäste alle drei Tore erzielt. Gästetorwart Unger verhindert eine noch weit höhere Niederlage

Spielzeit 1969 / 70

Müller spielt beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Müller ist Trainer der D-Jugendmannschaft des TuS Eckenhagen in der Staffel Oberberg

	

	Endspiel um die Kreismeisterschaft

	TuS Eckenhagen D-Jgd – RS 19 Waldbröl D-Jgd 1:0

	Wilfried Mann – Ewald Riske, Hartmut Schöler, Frank Jungjohann, Jochen Häusler, Hartmut Gilgen, Michael Müller, Peter Rath, Klaus Schlopsna
[Trainer: Heinz Müller]

	

	1:0 Häusler


1970 / 71

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

21. Februar 1971

Am 17. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Elsenroth an der heimischen Kreuzheide gegen Sportfreunde Vollmerhausen mit 3:0. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und lassen dem Tabellenletzten keine Chance. Überragender Spieler ist wieder einmal Mittelstürmer Heinz Müller, der gegen die völlig demoralisierten Gäste alle drei Tore erzielt. Gästetorwart Unger verhindert eine noch weit höhere Niederlage
Spielzeit 1971 / 72

Müller spielt beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

	12. März 1972

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (20. Spieltag)

	TuS Derschlag 2 – TuS Eckenhagen 3:3 (2:2)

	Obst

	Albrecht, Heinz Müller

	Obst (3) – Albrecht (2), Müller (1)


1972 / 73

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

Am 20. Spieltag der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor 200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen die DJK Gummersbach mit 2:0. Zwar bestimmen die Hausherrn zunächst weitgehend das Spiel, die Konter der Gäste sind jedoch stets gefährlich. Erst in der 38. Minute nutzt Torjäger Heinz Müller eine der vielen Chancen zur 1:0 Führung. Danach sind sie drückend überlegen. In der 70. Minute sorgt Müller für die Entscheidung.

Spielzeit 1973 / 74

Müller spielt beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

29. Juli 1973

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen beim Dritt-Kreiligisten SSV Hochwald mit 6:0. Von Beginn an bestimmen die Gäste das Spiel und erspielen sich Chance auf Chance, während die Hausherren nur darauf bedacht sind, das Ergebnis im Rahmen zu halten. Letztlich sorgt der vierfache Torschütze Heinz Müller sowie jeweils einmal Jürgen Albrecht und Arno Bowi für das standesgemäße Endergebnis

	26. August 1973

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (1. Spieltag)

	SV Wiedenest – TuS Eckenhagen 0:5 (0:2)

	

	Heinz Müller, Willi Schneider

	Müller (3)

Schneider (1)

Eigentor (1)


	2. September 1973

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (2. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – TuS Belmicke 5:2 (3:1)

	Heinz Müller, Willi Schneider

	Siemst, Kaufmann

	Müller (4)

Schneider (1)

Siemst (1)

Kaufmann (1)


	23. September 1973

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (5. Spieltag)

	SV Morsbach 2 – TuS Eckenhagen 0:8 (0:2)

	

	Heinz Müller, Willi Schneider, Frank Kraus, Ernst-Günter Lünenburger, Jürgen Albrecht

	0:1 Müller

0:2 Müller

0:3 Müller

0:4 Müller

0:5 Schneider

0:6 Kraus

0:7 Lünenburger

0:8 Albrecht (Foulelfmeter)


	30. September 1973

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (6. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – SV Sinspert-Wehnrath 2 8:0 (6:0)

	Heinz Müller, Jürgen Albrecht, Frank Kraus

	

	1:0 Müller

2:0 Müller

3:0 Müller

4:0 Müller

5:0 Albrecht

6:0 Albrecht

7:0 Albrecht

8:0 Kraus


	7. Oktober 1973

	2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – RS 19 Waldbröl 2 3:0 (1:0)

	Heinz Müller, Roland Fuchs

	

	1:0 Müller

2:0 Müller

3:0 Fuchs


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit zehn Punkten Vorsprung auf die Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

1974 / 75

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

22. September 1974

Am 4. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg verliert der TuS Eckenhagen gegen den SV Sinspert-Wehnrath mit 1:3. Bereits in der 8. Spielminute bringt Dieter Kroschwald die Gäste mit 1:0 in Führung. Für die nun besser spielenden Hausherren erzielt Müller noch vor der Pause den Ausgleichstreffer. Nach dem Wechsel schafft abermals Kroschwald zunächst die erneute Führung, ehe Dietmar Krumpholz mit seinem Tor zum 3:1 für die Entscheidung sorgt

Spielzeit 1975 / 76

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Während der laufenden Spielzeit scheidet Trainer Hans-Jürgen Liedtke aus gesundheitlichen Gründen aus seinem Amt aus. Hierauf übernimmt Müller das Traineramt und wird Spielertrainer

	9. November 1975

	1. Kreisklasse Oberberg (10. Spieltag)

	FC Aggertal – TuS Eckenhagen 3:2 (0:1)

	Horst Groß, Dieter Merten, Sehrig

	Heyseler

[Spielertrainer: Heinz  Müller]

	0:1 Müller

0:2 Heyseler

1:2 Groß

2:2 Merten

3:2 Sehrig (80.)

	Der Aggertaler Spieler Groß erhält einen Platzverweis


Spielzeit 1976 / 77

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

18. Mai 1977

In einem Freundschaftsspiel in Eckenhagen verliert eine kombinierte Mannschaft aus VfL Gummersbach und dem SSV 08 Bergneustadt gegen Fortuna Köln aus der 2. Bundesliga mit 1:7. Bis zur Pause können die Amateure noch gut mithalten und liegen nach 45 Minuten nur mit 0:2 im Rückstand. Mit Fortdauer des Spiels lassen bei ihnen jedoch immer mehr die Kräfte nach, so dass das Endergebnis letztlich doch standesgemäß ausfällt

	30. Januar 1977

	1. Kreisklasse Oberberg (17. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – BV 09 Drabenderhöhe 1:2 (1:1)

	Heinz Müller

	Peter Hüschemenger

	1:0 Müller (3.)

1:1 Hüschemenger

1:2 Hüschemenger


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit einem Punkt Rückstand auf den SV Frömmersbach den 12. Tabellenplatz. Normalerweise reicht dieser Tabellenplatz aus, um die Klasse zu erhalten. Da aber ausgerechnet in dieser Spielzeit drei oberbergische Vereine aus der Bezirksklasse Mittelrhein in die 1. Kreisklasse absteigen, muss Eckenhagen in die 2. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) absteigen.

1977 / 78

Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

1978 / 79

Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht den 2. Tabellenplatz. Allerdings läuft gegen die Wertung des Spiels SSV Nümbrecht 2 – SpVg Rossenbach, die in der Endtabelle hinter der Reservemannschaft des TuS Wiehl auf dem letzten Platz stehen, noch ein Einspruch von Seiten Rossenbachs

20. Juni 1979

Die Spruchkammer in Hennef verhandelt über den Einspruch von Rossenbach. Nach längerer Beratung wird entschieden, dass dem SSV Nümbrecht der aus dem Spiel gegen Rossenbach bereits zugesprochene Punkt wieder aberkannt wird. Damit kommt es zu einem Entscheidungsspiel um die Meisterschaft zwischen den jetzt punktgleichen Mannschaften des TuS Eckenhagen und der Reservemannschaft des SSV Nümbrecht. Absteigen muss nun anstelle von Rossenbach die Reservemannschaft des TuS Wiehl.

24. Juni 1979

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der Staffel 2 der Kreisliga B Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor 500 Zuschauer in Marienhagen gegen die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht knapp mit 1:0, und steigt damit als Meister in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf. Bereits in der 5. Spielminute erzielt der Eckenhagener Frank Jungjohann mit dem 1:0 das letztlich entscheidende Tor.

1979 / 80

Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Oktober 1979

Die Mannschaft holt in den ersten zehn Spielen nur vier Punkte, und belegt damit den letzten Tabellenlatz. Hierauf bittet der Vorstand Trainer Heinz Müller um einen zweiten Trainingsabend für die Spieler. Diesen lehnt Müller jedoch ab. Daraufhin wird Müller vom Vorstand als Trainer abgelöst, er macht jedoch als Spieler weiter

‚Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit vier Punkten Rückstand auf den SV Frömmersbach den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1984 / 85

Müller spielt als Stürmer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit zehn Punkten Rückstand auf den TuS Derschlag, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	Verbandsliga Westfalen
	
	
	Sportfreunde Siegen

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	Kreispokal Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	Kreis-Auswahlmannschaft
	1
	0
	Kreis Oberberg

	Staffel Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen A-Jgd


	
	
	
	
	

	1960 / 61
	Staffel 2 Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen A-Jgd

	1961 / 62
	Staffel Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen A-Jgd

	1962 / 63
	Staffel Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen A-Jgd

	1962 / 63
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1963 / 64
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1963 / 64
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	1964 / 65
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1965 / 66
	Verbandsliga Westfalen
	
	
	Sportfreunde Siegen

	1966 / 67
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1967 / 68
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1968 / 69
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1969 / 70
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1970 / 71
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1971 / 72
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	38
	TuS Eckenhagen

	1972 / 73
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	38
	TuS Eckenhagen

	1973 / 74
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	44
	TuS Eckenhagen

	1974 / 75
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	28
	TuS Eckenhagen

	1975 / 76
	1. Kreisklasse Oberberg
	1
	1
	TuS Eckenhagen

	1976 / 77
	1. Kreisklasse Oberberg
	1
	20
	TuS Eckenhagen

	1977 / 78
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	32
	TuS Eckenhagen

	1978 / 79
	Kreisliga B Oberberg
	
	37
	TuS Eckenhagen

	1979 / 80
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen


11
